
Eine Pressekonferenz in Bezug auf den Minato Mirai Campus 
(vorläufige Bezeichnung) wurde abgehalten 

 

Auf einer heute um 14 Uhr im Rathaus von Yokohama abgehaltenen Pressekonferenz wurde die 

Universität Kanagawa als künftiger Bauträger für den „Minato Mirai 21 Zentralbezirk 43. 

Block“ angekündigt. 

 

Die Bürgermeisterin der Stadt Yokohama, Fumiko Hayashi, eröffnete die Pressekonferenz mit der 

Ankündigung, dass die Universität Kanagawa als künftiger Bauträger beschlossen wurde, und gab 

dann einen Überblick über den von unserer Universität vorgeschlagenen zukünftigen Campus „der 

Kreativität und des Austauschs“, der die „Welt und Japan“ miteinander verschmilzt. 

 

Anschließend gaben der Kanzler der Universität, Yukinobu Masano und der Universitätspräsident, 

Yoshio Kaneko einen Überblick über die von unserer Universität ausgearbeiteten „Pläne zum Minato 

Mirai Campus (vorläufige Bezeichnung)“. 

 

Gründe für die Auswahl 

 

Dieser Vorschlag bedeutet für diese Volluniversität aus Yokohama ein Voranschreiten und wurde als 

ein attraktives und angemessenes Projekt für den Minato Mirai 21 Bezirk anerkannt, das einen 

intellektuellen Raum erschafft. Darüber hinaus können dadurch globale Vitalität sowie eine 

Zusammenarbeit der Region mit Wirtschaft, Verwaltung und Wissenschaft erwartet werden. 

 

Yukinobu Masano   
Kanzler der Universität Kanagawa 

Yoshio Kaneko       
Präsident der Universität Kanagawa 
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